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FORTBILDUNG
DIAMOND LOGOS TEACHINGS 

30. Juli - 2. Aug. 2019| Dozenten Kavi Gemin, Bhadrena C. Tschumi

Diamond Logos Teachings (DLT) unterrichtet sowohl Aspek-
te der humanistischen und Entwicklungspsychologie wie 
auch philosophische Weisheiten alter spiritueller Lehren 
und wendet diese zum Wohl der Entwicklung des modernen 
Menschen an.

Das Thema der Fortbilden in diesem Jahres ist „die Perle“, 
wie im DLT die persönliche Essenz genannt wird. 

Die persönliche Essenz - „the Pearl beyond Price“ - die 
Perle jenseits eines Preises, hat mit dem Seins-Zustand 
eines Menschen in der Welt zu tun, während gleichzeitig 
der Kontakt mit der wahren Natur der essenziellen Domä-
ne besteht. Die persönliche Essenz ist notwendig, um als 
Mensch das Persönliche leben zu können und dennoch mit 
der spirituellen Welt in Kontakt zu sein.

Ein biodynamischer Practitioner steht vor einer schwierigen 
Aufgabe. Er muss sein Wissen und seine Fähigkeiten für die 
Behandlung zur Verfügung haben und gleichzeitig aus dem 
Weg gehen, damit das System den inhärenten Behandlungs-
plan erstellen kann. Ein Practitioner muss in Kontakt mit 
sich selbst sein, mit innewohnenden Wert und Qualitäten. 
Die Fähigkeit, Neutralität, Präsenz und Kontakt aufrecht zu 
erhalten, hängt mit der Verkörperlichung eines bestimmten 
Zustands des Seins zusammen. Dieser Zustand kann nicht 
allein durch Aktivität, Wissen und Fähigkeiten produziert 
werden.  
Es ist ausserdem nötig, bei sich selber zuhause zu sein. Im 
DLT versinnbildlicht „die Perle“ diese wesentliche Eigen-
schaft: die Fähigkeit in Kontakt mit sich selbst und anderen 
zu sein und die Einzigartigkeit jedes Einzelnen zu erkennen.
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Die Perle bringt eine Substanz hervor, die es erlaubt, be-
lastbar, präsent, fähig und nach innen und nach aussen in 
Kontakt zu sein. Daher ist sie die Grundlage jeder Bezie-
hung, sei sie therapeutisch oder zwischenmenschlich.

Die Perle ist die echte, vollständige, ausgeglichene und ab-
gerundete Persönlichkeit, von der die Psychologen glauben, 
sie sei ein gut entwickeltes Ego. Das Ego jedoch ist eine 
Struktur oder ein strukturierter Prozess, während die Perle 
Essenz ist, was bedeutet, dass die Perle eine ontologische 
Präsenz im Sein und in der Realität verankert.

Wir nennen die Perle die persönliche Essenz, weil sie unter 
allen essenziellen Aspekten allein von persönlicher Natur 
ist. Sie hat eine persönliche Note, im Gegensatz zu unper-
sönlichen Aspekten der Essenz. Auch Liebe und Freundlich-
keit können unpersönlich sein. Die Aspekte der Perle jedoch 
sind persönlich.

Die „Perle ohne Preis“ kann auf eine persönliche Art und 
Weise in Beziehung kommen, ohne dass vergangene Objekt-
beziehungen aktiviert werden müssen.

Die Kapazität der Perle ist nicht nur angeboren, sondern 
auch natürlich und spontan. Sie erlaubt, ein menschliches 
Leben aus der Perspektive der Essenz zu führen. 

Die Perle ist der Bereich, in der Entwicklung, Verände-
rung und Transformation des Bewusstseins natürlich und 
organisch geschehen. Gemeinsam werden wir uns unserer 
Perle widmen und dadurch als Mensch menschlicher und 
präsenter werden.

Die Perle - persönliche Essenz und ontologische Präsenz



© ICSB – International Institute for Craniosacral Balancing® 2/2

Lerninhalte und Lernziele

Kompetenzerweiterung

• Erhalten und Entwickeln der Kompetenzen in der 
Craniosacral Therapie 

• Förderung und Verbesserung des Gesamtgesund-
heitszustandes der Klientinnen

• Vertiefen der Orientierung zum Gesundheits- und 
Entwicklungspotenzial 

Psychologie, Kommunikation, Gesprächsführung

• Psychologische Strukturen und Dynamiken
• Grundlagen der Entwicklungspsychologie
• Psycho-dynamische Prozesse
• Kommunikationsmodelle und therapeutische 

Gesprächsführung 
• Formen der Selbstreflexion

Praktische Umsetzung und Lernziele

Die Teilnehmenden sind in der Lage:

• Kommunikation aus einer mitfühlenden Haltung 
heraus zu führen

• Bewusstsein und Präsenz zu nutzen, um Raum für 
den Erkundigungsprozess zu schaffen

• KlientInnen im Wiedergewinn ihrer persönlichen 
Essenz zu unterstützen

• eine lösungs-, prozess-, und ressourcenorientierte 
Begleitung anzubieten

• essenzielle Qualitäten des Mensch-Seins zu  
stärken

• durch Da-Sein in Präsenz, Mitgefühl und Liebe 
therapeutisch zu handeln

Dieser Kurs ist offen für Menschen, die mit Menschen 
arbeiten, dient als Fortbildung für TherapeutInnen.  
Er ist ein Vorbereitungskurs für das Branchenzertifikat 
KT, das ein Zulassungskriterium für die HFP KT ist.  
Er vermittelt KT Kompetenzen in den sozialwissen-
schaftlichen Grundlagen (SG2): Psychologie, Kommuni-
kation, Gesprächsführung. 
Bei Anmeldung zur HFP KT erstattet der Bund 50% der 
Kurskosten zurück. 

Informationen

Organisation, Information und Anmeldung

ICSB, International Institute for Craniosacral Balancing®
Ländlistrasse 119
3047 Bremgarten, Schweiz

tel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . +41 (0)31 301 30 42
e-mail  . . . . . . . . . . . . . . . info@icsb.ch 
website . . . . . . . . . . . . . . www.icsb.ch

Nach der Anmeldung werden Bestätigungen und  
weitere Informationen versandt. 

Anmeldefrist  . . . . . . . . .1. Juni 2019
Ort  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Residenziell im Seminarzentrum 
Waldhaus,  . . . . . . . . . . . .3432 Lützelflüh, Schweiz
Zeit . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Beginn am ersten Tag: 10.00 Uhr
 Ende am letzten Tag: 17.00 Uhr
Unterrichtsstunden  . . .32 Std.
Kursgebühr  . . . . . . . . . . .CHF 690.-

Kosten für Unterkunft und Verpflegung  
(bei Ankunft direkt beim Waldhaus entrichten) 
Unterkunft in Mehrbettzimmern

Bei Anreise morgens CHF 370.- 
(ab 9 Uhr ohne Frühstück)

Bei Anreise am Vorabend CHF 432.- 
(mit Abendessen um 19 Uhr und Frühstück)

Bei Anreise am Vorabend, besonderen Zimmerwün-
schen oder Essensallergien bis spätestens 2 Wochen 
vor Beginn direkt beim Waldhaus melden

tel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . +41 (0)34 461 07 05
e-mail  . . . . . . . . . . . . . . . info@waldhaus.ch 
website . . . . . . . . . . . . . . www.waldhaus.ch

Kursleitung
Kavi Gemin und Bhadrena Tschumi sind beide seit 
1996 in DLT aktiv und von Faisal Muqaddam als Lehrer 
ausgebildet. Die Tiefe von DLT begleitet sie durch ihr 
Leben und ihre Lehrtätigkeit.


